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Urteil gegen Terroropfer: Wie die
Meinungsfreiheit in Deutschland leidet

Michael Stürzenberger, Terroranschlagsopfer in Mannheim,
wurde wegen Volksverhetzung verurteilt – ein brisantes

Signal für die Meinungsfreiheit.

Mannheim, Deutschland - Michael Stürzenberger, ein
prominenter Kritiker des politischen Islams, wurde am 25.
November 2024 vom Landgericht Hamburg wegen
„Volksverhetzung“ zu einer Geldstrafe von 3.600 Euro verurteilt.
Diese Entscheidung betrifft Äußerungen, die er während einer
Kundgebung im Jahr 2020 getätigt hat. Stürzenberger, der zuvor
am 31. Mai 2024 Opfer eines islamistischen Anschlags in
Mannheim wurde, als ein Angreifer mit einem Messer auf ihn
einstach und dabei einen Polizisten tötete, entging nun einer
ursprünglich geforderten Haftstrafe von sechs Monaten.
Aufgrund seines Status als Anschlagsopfer wurde die Strafe für
seine kritischen Aussagen über den politischen Islam
nachträglich gemildert, wie Novo Argumente berichtete.

https://www.novo-argumente.com/artikel/strafe_fuer_anschlagsopfer


Details des Urteils

Das Hamburger Gericht stellte fest, dass Stürzenberger auf einer
kontroversen Kundgebung für den Verein „Bürgerbewegung Pax
Europa“ öffentliche Erklärungen abgegeben hatte, die als
diskriminierend gegenüber Muslimen angesehen wurden. Unter
anderem bezeichnete er die Aufnahme von Flüchtlingen als
„Verarschung allererster Güte“ und machte generalisierende
Aussagen über Straftaten, die er bestimmten Gruppen von
Flüchtlingen zuordnete. Diese Äußerungen führten zu seiner
Verurteilung wegen Volksverhetzung, obgleich er in der
öffentlichen Debatte beteuert, dass seine Kritik ausschließlich
dem politischen Islam gelte, so Apollo News.

Die Strafe in Höhe von 3.600 Euro, die Stürzenberger nun zahlen
muss, setzt sich aus 120 Tagessätzen zusammen. Ursprünglich
war eine deutlich härtere Strafe angestrebt worden. Der Fall
wirft Fragen zur Meinungsfreiheit und zu den Grenzen der
politischen Rhetorik auf, insbesondere im Kontext der
zunehmend polarisierten Diskussionen über den Islam in
Deutschland. Stürzenberger bleibt eine umstrittene Figur im
öffentlichen Diskurs, und die rechtlichen Schritte gegen ihn
schüren weiter Kontroversen über das Spannungsfeld zwischen
Redefreiheit und dem Schutz von Minderheitenrechten in der
Gesellschaft.
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